
N E U E S  A U S  D E R  P E R S O N A LV E R R E C H N U N G

PV aktuell

IMPRESSUM  Für den Inhalt verantwortlich: ECA KRESTON AUSTRIA GmbH, Kalvarienberggasse 10a, 4600 Wels. Vorbehaltlich Druck- oder Satzfehler.

Economy | Consulting | Auditing Im Wandel der Zeit gut beraten.

 

 

Verminderung des Dienstgeber- 

beitrags für 2023 und 2024 

Mit dem Teuerungs-Entlastungspaket Teil II wird die Möglichkeit ge-

schaffen, den Dienstgeberbeitrag zum Familienlastenausgleichs-

fonds (DB) in den Kalenderjahren 2023 und 2024 von 3,9 % auf 3,7 % 

zu reduzieren. Ab dem Kalenderjahr 2025 ist grundsätzlich ein Bei-

tragssatz von 3,7 % vorgesehen. 

Voraussetzung für die Beitragssenkung 

Voraussetzung für die Absenkung des Beitragssatzes für den DB ist 

eine lohngestaltende Vorschrift, in der diese Reduktion ausdrücklich 

festgelegt wird. Als eine solche lohngestaltende Vorschrift aner-

kennt das Gesetz auch eine innerbetriebliche Regelung für alle Ar-

beitnehmer:innen oder bestimmte Gruppen von Arbeitnehmer:in-

nen. 

Gemäß einer Information des Bundesministeriums für Arbeit und 

Wirtschaft (BMWA) in Abstimmung mit dem Bundesministerium für 

Finanzen (BMF) und dem Bundeskanzleramt (BKA) gilt ein betriebs-

interner Aktenvermerk als eine solche innerbetriebliche Regelung. 

Ein solcher Aktenvermerk ist bei einer abgabenbehördlichen Kon-

trolle vorzulegen. 

Ausgestaltung einer innerbetrieblichen Regelung  

Nachfolgend finden Sie einen Textvorschlag für eine innerbetriebli-

che Festlegung zur Anwendung des reduzierten Beitragssatzes für 

den DB in den Jahren 2023 und 2024. 
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Aktenvermerk über die Festlegung des Dienstgeberbeitrags für 2023 und 2024 

Gemäß § 41 Abs. 5a Z 7 Familienlastenausgleichsgesetz (FLAG) wird der Dienstgeberbeitrag (DB) für 

alle Dienstnehmer:innen im Sinne des § 41 Abs. 2 FLAG, für die ein DB zu entrichten ist, in den Jahren 

2023 und 2024 mit 3,7 % der Beitragsgrundlage festgelegt. 

Dieser Aktenvermerk wird der Berechnung der Gehalts- und Lohnnebenkosten in den Jahren 2023 

und 2024 zugrunde gelegt und für die Dauer der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen insbesondere 

nach § 132 Bundesabgabenordnung (BAO) aufbewahrt. 

Ort, Datum Unterschrift der Geschäftsführung 

 

Zum Dokumentationserfordernis 

Es ist davon auszugehen, dass im Zuge einer 

abgabenbehördlichen Prüfung auch die zeitge-

rechte Errichtung des Aktenvermerks und da-

mit die zeitgerechte Festlegung der Anwen-

dung des reduzierten DB-Beitragssatzes für die 

Jahre 2023 und 2024 kontrolliert werden wird. 

Es ist daher empfehlenswert, auch für einen 

Nachweis zu sorgen, der die Errichtung des Ak-

tenvermerks vor Beginn des Jahres 2023 doku-

mentiert. Dies könnte zum Beispiel durch ei-

nen internen Postlauf mit elektronischem Zeit-

stempel oder auch durch Übermittlung des Ak-

tenvermerks an uns als steuerlichen Vertreter 

zur Kenntnisnahme und Evidenz erfolgen. 

Sofern wir für Sie die Personalverrechnung ab-

wickeln, benötigen wir die betriebliche Festle-

gung, um den reduzierten Beitragssatz für die 

Jahre 2023 und 2024 anwenden zu können 

und werden diese zum Personalverrechnungs-

akt nehmen. 

Ihr PV-Team der ECA 

 

 


